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Abstract 

Die Bedeutung vom mobiler Arbeit steigt immer weiter. Diese Entwicklung beeinflusst mehr 

und mehr auch die Arbeit im Hochleistungssport. Die Verwendung von Smart Devices, sin-

kende Kosten für die Geräte und deren Nutzung ermöglichen einen umfangreichen Einsatz. 

Die Leistungsfähigkeit und die immense Flexibilität dieser Geräte erlauben ein breites Spekt-

rum an Einsatzmöglichkeiten. Gleichzeitig entspricht die Softwareentwicklung und die Be-

reitstellung geeigneter Lösungen noch nicht den Bedürfnissen und Anforderungen des Hoch-

leistungssports. Der Bedarf an spezifischer Software hat jedoch zur Folge, dass sich die Be-

troffenen improvisierte Problemlösungen suchen. Diese Lösungen basieren meist auf Soft-

ware, welche nicht für den komplexen Einsatz im Hochleistungssport geeignet ist. Als Folge 

dieser Defizite entsteht ein enormer Wirkungsverlust. Ein spezifisch für den Hochleistungs-

sport entwickelter mobile Softwareansatz bietet im Gegensatz dazu Potentiale, wie sie bereits 

teilweise in der wirtschaftlichen IT Lösungen erfolgreich genutzt werden. Dies kann dazu 

beitragen, die Leistungsentwicklung im Hochleistungssport aktiv zu unterstützen und zu för-

dern.  

Data-driven training is increasingly common in performance sports, as monitoring devices are 

becoming more powerful, specialised, and widely available. At the same time however, there 

is a gap in the development of software that fulfils the complex requirements of elite athletes 

and coaches. As a result of this gap, athletes and coaches are trying to make-due with improp-

er solutions without being able to identify avenues for marginal gains. A software solution for 

mobile platforms, developed specifically for their needs, offers wide potentials. Transferring 

tried and tested software elements from other fields to performance sports can actively lead to 

increases in both performance and success. 
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